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Oldenburg, Sachsen-Weimar und Luxemburg Grofsherzog-
tümer; Hessen-Kassel wieder Kurfürstentum. An Stelle
des nicht wiederliergestellten Reiches tritt, der Deutsche
Bund: 39 Staaten- einschliefslich Holsteins (unter dem König
von Dänemark) und Luxemburgs (unter dem König der
Niederlande). Frankfurt a. M. Sitz des deutschen Bundes¬
tages.

1815 Napoleons Rückkehr von Elba. Die Herrschaft der
hundert Tage.

16. Juni Napoleon schlägt Blücher bei Ligny. Die Eng¬
länder im Kampfe gegen Ney bei Quatrebras (Herzog
Friedrich Wilhelm von Braunschweig f).

18. Juni Schlacht bei Belle-Alliance (Waterloo): Wellington
und Blücher schlagen nach ihrer Vereinigung Napoleon.

Nach Murats Sturz Rückkehr der Bourbonen nach Neapel.

Zweite Einnahme von Paris.

Stiftung der heiligen Allianz durch Alexander I, Franz I
und Friedrich Wilhelm III zu Paris.

20. November Der zweite Pariser Friede: Savoyen, Landau,
Saarlouis und Saarbrücken von Frankreich abgetreten.

1821 5. Mai Napoleon stirbt auf St. Helena.

7. Vom Wiener Kongrefs bis zur Revolution von 1848.

1816 Konstitutionelle Verfassungen in Weimar und demnächst
in den süddeutschen Staaten.

1817 18. Oktober Das Wartburgfest der deutschen Burschen¬
schaft.

Die Union der lutherischen und der reformierten Kirche in
Preufsen.

1818 Zollreform in Preufsen: die Monarchie ein einheitliches

Zollgebiet; Ermäfsigung des Schutzzolles. Gründung der
Universität Bonn.


